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Montag , de « « . Januar tSt7 ILO . JllhrgllUg

«arl >?rtrtt«6 - etwje Wt . U
> k » o>»rcch«r 5Bt . 953 tmk 864,

P »M »«as »t» S«rf*ruH
Rr . 3515.

C * ran * it | « tfung : »ierteijthritch * durch die P-st im « »biet« fett deutschen Post »rrw»ltu»g, BrirftiSgergrbühr eingerechnet, iJtU # —
Anteizenzrbühr : die 6 mal gespalten « Petitzeile »der deren Raum SS # Briefe und Gelder frei. Bei Wiederholungen t»riffester Rabatt , der
alj Kassenrabatt gilt unk »ervxigert werden tonn, Wenn nicht binnen vier Wocken nach Empfang der Rechnung Zahlung erfolgt. Bei Alageerbelnmg^
»» «» «»weiser SeAreidunz und « mckuröverfahren fällt »er Rabatt fort. Erfüllungsort K ->rl«ruhe. — Im Kalle von höherer Gewalt. Streit , Sperre,a »«b>rrrnn & Maschinenbruch , Betriebsstörung im eigene» Betriebe oder in denen unserer Lieferanten hat der Inserent keine Ansprüche, sali« die
Zdtimg »erspatet in beschrSnktem Umfange oder nicht erscheint. - - Für telrphonische « bbestellnng »on « njeigen wird teine Gewahr übern-mmea.

Unoerlangte Drucksachen
und Manuskripte werden nicht
zurückgegeben und tt wird
teiuerleiB-r^flichtung zu irgend-
welcherVergütungübernommen.

Grossberzogtum Dsden .

Karlsruhe , 8. Januar .
" Einschränkung des Personenzugsfahrplans . Der stei-

gende Bedarf der Heeresverwaltung an Lokomotiven
und Wagen, ihre immer weitergehenden Personalanfor¬
derungen jowie die unbedingte Notwendigkeit, den Ver -
brauch an Kohlen und Schmierstoffen soweit wie irgend
möglich einzuschränken , machen bei allen deutschen
Eisenbahnverwaltungen Einschränkungen im Personen -
zugsverkehr erforderlich. Diese sinÄ im Bereich der
preuk .-hess. Staatseisenbahnen zum Teil bereits zum
15. November v. I . in Kraft getreten . Auf den basischen
Äaatseisenbahnen wird« der neue Fahrplan , Äer gegen-
über dem Fahrplan vom 1. Oktober 1916 zum Teil er-
hebliche Änderungen und Einschränkungen aufweist , zum
10 . Januar 1917 eingeführt werden . Au ^ den gleichen
Zeitpunkt wird auch bei den übrigen süddeutschen Ver-
maltungen, mit Ausnahme von Bayern sowie bei einer
Anzahl preußischer Verwaltungen , ein neuer Fahrplan in
Greift treten . In Bayern wird zum 15 . Januar d . I ein
neuer Fahrplan eingeführt werden.

Auf den Seitenstrecken, die für den Mlitärverkehr nicht
in Betracht kommen , müssen die Dienstzeiten im allge¬
meinen so verkürzt werden, daß der Dienst von dem
Stations - und Bahnbewachungspersonal in einer
Schicht versehen werden kann, somit die Bereithaltung
besonderen Ablöspersonals nicht mehr erforderlich ist .
Da die Frühfahrgelegenheiten mit Rücksicht auf den Ar-
beiterverkehr nur wenig beschränkt werden konnten,
mußten hauptsächlich die in der Regel nur gering besetz -
ten Spätzüge früher gelegt oder beseitigt ^Verden .

Ebenso läßt es sich durch Äen Wegfall von Zügen nicht
vermeiden, daß auf den Zugwechsel - und Abzweigstatio-
neu mitunter längere Aufenthalte für die Reisenden
entstehen . Die Erschwernisse , die dadurch im Reiseverkehr
entstehen, müssen , wie manche anderen Folgen des Krieges ,bis auf weiteres in Kauf genommen werden.

Das grüne Kursbuch kann bis zun: 10 . Januar noch
nicht ausgegeben werden, weil ein Teil der Fahrpläne
der fremden Verwaltungen , die hierzu erforderlich sind ,
verspätet eingegangen ist oder noch aussteht . Nach dem
Eingang der noch fehlenden Fahrpläne wird das Kurs -
buch möglichst rasch fertiggestellt werden . Von der Aus -
gccke eines nur teilweise berichtigten und unvollständi -
gen Kursbuches muß im Interesse der Reisenden abge-
sehen und diesen überlassen werden , während der kurzen
Zeit bis zum Erscheinen des neuen Buches sich durch
Einsichtnahme der Aushangfahrpläne und Auskunft an
den Schaltern zu behelfen

Badisch« Bersichcrungsgemrinschast im Jahr 1315 .
Die badische Versicherungsgemeinschaft für notleidende Ri¬

siken, über deren Bedeutung in der Februar -Rummer des
Jahrgangs 1913 der Statistischen Mitteilungen (Seite 17)berichtet wurde, wird »on Jahr zu Jahr in steigendem Um-
fang in Anspruch genommen. Im Jahr ISIS wurden inSge-
samt 952 Anträge (48 mehr als im Vorjahr ) gestellt, von denen7 unerledigt geblieben find oder nicht zum Abschluß einer
Versicherung geführt habe » . 913 Versicherungen wurden durchAufnahme in die Gemeinschaft erledigt, von welchen wieder
1K wegen Nichtzahlung der Prämie , Unterkunft im freienVerkehr usw . storniert wurden .

Unter Abrechnung der inzwischen erloschenen Versicherungenverblieb auf Ende 1915 für die Versicherungsgemeinschaft ein -
schließlich des Bestands aus dem früheren Abkommen mitdem Deutschen Phönix ein Gesamtbestand von 2144 Policenmit 18 651 679 M . Versicherungssumme.©ejt dem Kriegsausbruch hat das Feuerversicherung ^
Geschäft in ganz Deutschland einen besseret « Verlauf genom-men, als vorher. Nach der Auffassung der Versicherer habendie Verschärfung der Strafbestimmungen für Brandstiftung ,kI m

c
-
n^ te Handhabung des öffentlichen Sicherheitsdienstes ,

^ •i^ ieitigung der Arbeitslosigkeit, die sorgfältigere Beauf -mpSung fcer Erntevorräte , die Einschränkung der öffent -
^ 7^ > " stbarkeiten und andere Gründe gerade in der Land -

o u ^>fr Gemeinschaft hauptsächlich in Frageaut Verringerung der Schäden beigetragen ;
mirtrnfti 11

» ! ^ infolge des Kriegszustandes allge-
geblieben sein

ne Lebensauffassung nicht ohne Einfluß

1 1,UCH in der Versicherungsgemeinschaft,deren Schäden vor dem Krieg eine bedeutende Höhe erreichthatte ^ der «chadenverlauf seit dem Kriegsausbruch einwert besseret gewesen . Das Geschäftsjahr 1915 verlief daher
Tna ®cmeal t^ nft guujhg . Einer Prämieneinnahme von03 046 M ., in der auch die Prämienteile für die besseren.

nicht notleidenden Risiken der Versicherten eingerechnet sind,
standen 81493 M . Schäden gegenüber , so daß einschließlichder anteiligen Verwaltungskosten mit 15 373 M . das Jahrmit einem Gewinn von 5670 M . abschloß .

In den 8 Jahren des Bestehens der Gemeinschaft verein -
nahmten die Gesellschaften 405 742 M ., während die Schäden
allein 497 519 M . erforderten . Bei einer Einrechnung der an -
teiligen Verwaltungskosten mit 69 127 M . brachte somit die
Versicherungsübernahme der notleidenden Risiken den Gesell-
schaften bis jetzt einen Gesamtverlust von 169995 M.

oc. Lörrach, 5. Jan . Mit Sem Übergang zum neuen Jahr
ist hier im Älter von 104 Jahren die Witwe Christine
Salz er gestorben. Mit ihr dürfte die älteste Frau Badens
entschlafe» sein, .

Jlu « der Wefiöenz .
Mitteilungen aus der Stadtratssitzung vom 4. Jan . 1317.

Betriebseinschränkung bei der Straßenbahn und den Karls -
ruher L- talbahnri ». Nach § 6 der Bundesratsoerordnung vom
11 . Dezember 1916, betreffend die Ersparnis von Brennstoffen
und BeleuchtungZmitteln. haben die elektrischen Straßenbah -
neu und straszenbahnähnlichen Kleinbahnen ihren Betrieb so-
weit einzuschränken , wie eS sich irgend mit den Ver-
kehrsverhältnissen vereinbaren läßt . Die vom städtischen
Bahnamt in dieser Richtung gemachten Vorschläge werden gut -
geheißen und der Großh. Generaldirektion der Staatseisen -
bahnen als der Aufsichtsbehörde mit dem Ersuchen um In «
stimmung vorgelegt. Die Einschränkungen, die am 10. Ja -
nuar in Kraft treten , werden besonders bekanntgegeben. Die
frühesten Wagen der beiden Bahnen bleiben des Arbeiterver -
kohrs wegen davon unberührt .

Förderungdes Anbaues von Frühjahrsgemllse. Die städtische
Gartendirektion wird ersucht , die Anzucht von Zierpflanzen
dieses Jahr auf das Allernotwendigste zu beschränken und da¬
für möglichst alle verfügbaren MiWeetkästen zur Heranzucht
von Gemüsesetzlingen zu verwenden. Die Setzlinge sollen an
Besitzer von Kleingärten , namentlich Kriegerfräuen , abge-
geben werden, letztere können auch Sämereien zu den Selbst »
kosten erhalten , wenn sie nachweisen , daß sie den in diesem
Jahre sehr teueren Samen richtig zu verwenden verstehen.

Meuests Drahtnachrichten .
W.T.B . Berlin , k. Ja, »., abends. (Amtlich.)
Kämpfe südwestlich von Riga sind für uns günstig

verlaufen
Südlich von Fogsani und am Milconu -Abschnitt hat

die Gefechtstätigkeit zugenommen.
In Braila hat der Russe vor Aufgabe der Stadt die

meisten rumänischen Fabrikanlagen zerstört.
W.T .B . Großes Hauptquartier , 7. Jan .,

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Nach mehrstündiger Feuervorbereitung griffe» eug-
tische Bataillone südlich von Arras au. Der Angriff brach
in unserem Artillerie - und Maschinengewehrfeuer ver-
lustreich zusammen.

Ungunst der Witterung schränkte die Gefechtstätigkeit
bei allen Armeen ei«.

Östlicher Kriegsschauplatz :
Frout des Geueralfeldmarschälls

Prinzen Leopold von Bayern .
Auch gestern erfolgten im Abschnitt von Mitau starke

russische Angriffe, die verlustreich scheiterten . Die Zahl
der Gefangenen hat sich auf 130V erhöht.

Bei Kiesieli« (westlich von Luek überraschte eine deut -
sche Patrouille eine Feldwache der Russen uud brachte
sie gefangen zurück.

Der Versuch russischer Kompagnien, südwestlich vo»
Stanislan einen unserer Posten aufzuheben, mißglückte.

Front des Generalobersten Erzherzog
Joseph .

In den verschneiten Waldkarpathen kam es bei streu-
ger Kälte nur zu Patronillentätigkeit uud vereinzelt auf -
lebendem Feuer .

Zwischen Oitoz- und Putnatal sind durch Weguahme
mehrerer Stützpunkte die Russen uud Rumäueu weiter
gegen die Ebene zurückgedrängt worden. Starke Gegen-
stöße frischer Kräfte konnten uns den gewonnenen Boden
nicht nehmen .

Front des G e n e ra l f e l d m a r f ch a l l s
von Mackensen .Der Gipfel des Mgr . Odobesti wnrde gestern durchdas Münchner Jnfanteric -Leibregiment im Sturm ge-

nommeu.
Zwischen Focsaui und Fundeni führte der Rnsse aufeiner Front von 25 Kilometer einen großen Entlastung ?-

angriff ; nur in Richtung Obilesti gewann er wenig

Raum . Au der zähen Widerstandskrast deutscher Trup¬
pen brach au allen anderen Stellen der russische Austurm
verlustreich zusammen. Mehrere hundert Gefaugene blie-
be« in unserer Haud.

Mazedonische Front :
Versuche von Engländer», sich nordöstlich des Doiran -

sees in Besitz bulgarischer Borpostenstellungen zu setze«,schlüge« fehl.
Der Erste Geveralquartiermeister : Ludendorff «
W.T .B. Berlin , 7. Jan . (Amtlich .) A« der West-

froat im allgemeinen ruhiger Tag.
Au der Ostfront fanden auch heute südwestlich Riga

Kämpfe statt .
*

W.TZ . Wien , 6. Jan . (Nichtamtlich .) Amtlich wird
Verlautbart :

Östlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe des Generalfeld Marschall »

vo » Mackensen .
Unsere Verbündeten habe» gestern die Landzunge vo»

Baeareui gesäubert und die Stadt Braila besetzt. Der
Feind ist vo« der Bnzen Mündung abwärts hinter de»
Sereth gewichen.

Östlich von Gulianca und bei Romnieeni durchbrachen
Truppen des Generals von Falkenhann die stark aus -
gebaute Linie der Russen und dringen gleichfalls gegen
den Sereth vor.

Heeresfront des Generalobersten
Erzherzog Joseph :

Die Kämpfe im Gebiete des Pntna und Susita sindim auhaltendcn Fortschreiten . Weiter nördlich wurdeu
russische Gegenstöße abgeschlagen.

Im Bereich des Mt . Faltucanu (4 Kilometer nord¬
westlich Sulta ) erstürmten österreichisch -ungarische und
deutsche Regimenter abermals mehrere Höhen. Nord -
östlich von Kirlibaba schlugen unsere Bataillone einen
stärkeren russischen Borstoß durch Feuer ab .

Au der Heeresfront wurde » gesteru über 700 Gefau -
gene eingebracht.

Heeresf ont des GeneralfeldmarfchallS
Prinzen Leopold von Bayern :

Bei den k. und k. Streitkräften nichts zn melden .
Italienischer und Südöstlicher Kriegs -

schauplatz :
Nichts von Belang.

Der Stellvertreter des Chef des GeneralstabeS:
von Höfer , Feldmarschalleutnant.

W .T .B . Wien , 7. Jan . Amtlich wird verlautbart :
Östlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe des GeneralfeldmarfchallS
von Macke « se ,

Südöstlich von Focsani versuchte» gestern die Russe »
auf 25 Kilometer Frontbreite einen groß angelegte» Est -
lastuugsvorstoß . Es gelang ihnen nur an einer Stelle ,
nördlich vo» Oblieri , etwas Raum zu gewissen . Doch
wurde auch hier der feindlich« Angriff bald aufgefangen .
Außer schweren blutigen Opfern büßte der Gegner noch
mehrere hundert Gefangene ei». Nordwestlich vo» Foe-
fani erstürmte das Münchener Jnf . -Leib -Regt. de«
Gipfel des Mgr . Odobesti.

Heeresfront des Generalob erste »
Erzherzog Joseph .

Der Südflügel der von General Gerock befehligte«
österreichisch -ungarische» und deutschen Truppen gewas »
uuter Kämpfen über Calarn an der Putn » und gege»
Campurile an der Susita Raum. Die österreichisch -
ungarischen uud deutschen Bataillone des GeveralmajsrA
Goldbach schlugen beiderseits der Oitoz- Straße insgesamt
neun russische Angriffe unter schweren feindlich «» Ver»
lüfte» zurück . In den Waldkarpatte» schränkt»
Schneefall und Frost die Kampftätigkeit ei».
Heeresfront des Generalfeld marsch « ND

Prinzen Leopold vo » Bayer ».
Bei Solotwiua wurde ei« kberfallversnch zweier rus¬

sischer Kompagnien ans unsere Sichern«gstruppe » tarif
rasch herbeieilende Reserve vereitelt. Sonst bei de« I .
uud k. Streitkräften nichts vo» Belang.
Italienischer und Südöstlicher SrieG »»

schauplatz . , « % ■ .
Unverändert .

Der Stellvertreter " des Chefs des GeneralstabeU: "
6 >i f *r r <«nlffHlr " «t* '
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Zentral Handel » - Register fnr das Grotzhrrzogtnm Kaden .
Achern . T .7S0

Zu O .-Zahl 268 des Han¬
delsregisters Abt- A, ^ itma
Süddeutsch? Piaffavawerke
Wimmer und Kegler in Kap-
pelrodcck, ist unterm 3. Ja -
uuar 1917 eingetragen wor-
den : Der Ehefrau des Bür -

stenfabrikanten Hermann
Wimmer Theresia geb .
Knapps in Kappelrodeck ist
Prokura erteilt .

Achern . 3. Jan . 1917.
Gr » ßh . Amtsgericht.

Baden . T .783
Handelsregistereinirag Abt.A , Bd. II , O .-Z. 395 , Firma

Gustav Bazoche , Pension Lui-
ienhöhe in Baden : Die Firma
ist erloschen .

Abt . B , Bd . I , O . - Z . 38,
Firma A . Batfchari , Cigaret -
tenfabrik , G . m . b. H . in Ba-
den : Den Kaufleuten Fritz
Berger in Berlin , Hermann
Lamb in Brüssel, Wilhelm
Langhof, Magnus Becker und
Hermann Reinhardt in Baden
ist Gesamtprokura in der Art
erteilt , daß ieder die Firma
nur gemeinschaftlich mit
einem Geschäftsführer oder
mit einem andern Prokuri¬
sten zeichnen darf . Die Pro -
krira des Kaufmanns Wil-
lielm Schindler in Baden ist
erloschen .

Laden , 5. Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal. T .798
Zu O . -Z. 68 des Handels -

registers R, Band II , betref-
fmd die Firma Adolf Krotz jr .
in Bruchsal, wurde heute ein-
getragen : Die Firma ist er-
loschen.

Brnchsal, 3 . Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht 2.

Durlach — Handelsregister .
Al M- x Schellberg & Co .,

■ J" - b. H . in Söllingenwurde eirmptrooen : Der Sitzi>ev ©eiellfdhaft ist nack,
J »erfaritBc verlegt . Das
Gtemmfavital ist um SO 000
3ff . rrhöfi f und betrügt jetzt
1QOOQO M. » mHgttW

Heidelberg . T .769
Handelsregistereintrog Abt./ , Bant III , O.-Z. 29 :
Die Firma Pauline Ron-
nwacher in . Heidelber«, ist

e ' chen .
f delberg. 31 . Dez. 1916 .

Grohh . Amtegericht 3.

| Karlsruhe . £ .755
In das Handelsregister B ,

j Band II , O. - Z . 68, ist zur
(virtna Wayß & Freytag , Ak¬
tiengesellschaft, in Reustadt
a. i>. H. mit einer Zweig-
Niederlassung in Karlsruhe
eingetragen : Professor Dr .
ing . Emil Mörsch , Neustadt
a . d . H . , ist aus dein Vorstand
ausgeschieden.

Karlsruhe , 3 . Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht B. 2.

Karlsruhe . T .793
In das Handelsregister A

ist eingetragen :
Zu Band I. O .-Z . 268 , zur

Firma Ii I . Homburger »
Karlsruhe : Die Gesellschaft
ist infolge Ablebens des Ge-
sellschafters David Drehfuß
aufgelöst. Der bisherige Ge-
sellschafter Ferdinand Hom-
burger , Kaufmann in Karls -
ruhe , führt das Geschäft als
Cinzelkaufniann unter der
bisherigen Firma weiter .

Zu Band III , O . -Z . 108,
zur F -rma Bernhard Brodeßer ,
Karlsruhe : Die Firma sowie
die Prokura der Frau Caro-
line Brodeker sind erloschen .

Karlsruhe , 6 . Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht B . 2.
Karlsruhe . £ .794
In das Handelsregister B ,Band IV , O .- A 14 , ist zur

Firma Gustav ZwiAing, Zahn -
bPrstengroHhandlung, Gefell-
schaft mit befchriinkter Haf-
tung , in Karlsruhe einqetra -
gen : Die Liquidation ist be-
endet ; die Firma ist er-
loschen .

Karlsruhe . 6 . Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht B . 2.

Kehl. £ .762
In unser Handelsregister

B wurde heute bei O . - Z. 26,
Firma Oberrheinische Gerb -
stolfwerke . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung mit dem
Sik in Kehl, einaetragen :

Dr . Rufer ' in Ettenheim ist
als Geschäftsführer der Ge-
fcllsckatt zurückgetreten.

Kehl, 27 . Dez. 1916 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim. £ 771Zmn Handelsregister B.5^ . -SJi 1 ' Ö .«g . 38, Firma
Sjhftmfche Getreidekaffee -
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, Mannheim, wurdekerne eingetragen : Maurice
LHoire . Mannheim , ist zum

stellvertretenden GeschäftZ -
sührer bestellt .

Mi "
annheim , 2. Jan . 1917 .

Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim . £ .77«
Zum Handelsregister B,Band XIII , O. - Z . 17 , Firma

Haafenstrin & Vogler Aktien-
gefeUschaft in Mannheim ,wurde heute eingetragen :
Die Prokura des Jean Iö »
ges ist erloschen .

Mannheim , 2. Ja » . 1917.
Großh . Amtsgericht Z. 1 .

Mannheim . £ .772
Zum Handelsregister B ,Bd . I , O .-Z . 8, Firm « Ter¬

rain -Gesellschaft Sporrwörth
mit befchriinkter Haftung in
Rheinau , wurde heute ein¬
getragen : Carl Söllnev ist
als Liquidator der Ge<ell-
schaft ausgeschieden. Die Ge-
sellschaft wird durch einen
Liquidator vertreten .

Mannheim . 2. Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z. 1 .

Mannheim . £ .773
Zum Handelsregister B,

Bd . XIII , O . -Z. 47 , wurde
heute eingetragen : Firma :

Mittelstandskafse 1916 , ge¬
meinnützige Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Mann -
heim sKarl Lud -Wigstr . 20/24 ) .
Gegenstand des Unterneh-
inens ist : Durch Hingabe von
Darlehen und Unterstützun-
gen a ) den gesamten Mittel¬
stand über die schwere Zeit
des Krieges und seiner Fol-
gen hinwegzuhelfen, insbeson¬
dere d ) Angehörigen des
Kleinhandeis , des Handwerks,und des Kleingewerbes den
Wiederaufbau ihres durch den
Krieg geschädigten Geschäfts-
betriebes zu ermöglichen . Das
Unternehmen ist nicht auf die
Dauer des Krieges beschränkt ,seine £ ätigkeit soll sich in der
Regel nur auf die Stadt
Mannheim erstrecken . Der
Zweck der Gesellschaft ist ein
ausfchliestlich gemeinnütziger.Das Stammkapital beträgt
fö 000 M . Geschäftsführer
sind : OSkar Bühring , Direk¬
tor , Mannheim , Michael
Rothschild . Kaufmann . Mann -
h«"-ni, Chri ' tian Dernen ,K^nrnnann , Mannheim . Ge-'zellschaft mit beschränkter
Luftring . Der GefellschaftZ -
vertra « ist am 27 . Dezember1916 festgestellt . Die Gesell-bat einen oder meh¬

rere Geschäftsführer . Sind
mehrere, Geschäftsführer be¬
stellt , fo sind zwei Geschäfts-
führer oder ein Geschästsfüh-
rer und ein Prokurist gemein -
fchaftlich zlir Vertretung der
Gesellschaft und Zeichnung
deren Finna berechtigt.

Mannheim , 3 . Jan : 1917.
Großh . Amtsgericht Z . 1 .

Mannheim . £ .795
Zum Handelsregister ß ,

Bund X, O .-Z. 33 , Firma
Chemisch - pharmaceutische Fa¬
brik vr . Simon , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung ,
Mannheim . wurde heute ein-
getragen : Die Firma ist ge-
ändert in : Chemisch-pharma¬
zeutische Fabrik , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung .
Durch den Beschluß der Ge-
sellschafter von « 23. Dezember
191« ist die Gesellschaft auf -
gelöst . Die Gesellschaft wird
durch einen Liquidator der-
treten . Der bisherige Ge-
sckäftsführer Licn Hanau ist
Liquidator .

Mannheim . 5. Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z. 1 .

Mannheim . £ .799
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
Band IX . O . - Z . 100 . Fir -

Ina Keller & Kahn in Mann¬
keim : David Kahn ist durch
Tod aus der Gesellschaft aus -
aeschieden und seine Witwe,Emma geb . Herz, in Mann -
beim als persönlich hastender
Gesellschafter in die Gesell
schaft einaetreten ; dieselbe ist
von der Vertretung der Ge-
sellschaft und Zeichnung deren
Firma auZnescbfvssen .

Band X . O - Z . 211 , Firma
Emil Maas in Mannheim :
Moritz Maas Ehefrau , Sara
geb . Linz , Mannheim , ist als
Einzelprokurist bestellt.

Band XIV . O . - Z . 135,
Firma Hart & Hertel in
Mannheim : Die Gesellschaft
ist mit Wirkung vom 1 . März
1911 aufgelöst und die Firma
erloschen .

Bai ^d XVII , O .-Z . 24, Fir¬
ma Eugen Opvenheimer in
Mannheim -Sandbofen : Tie
Firma ist erloschen .

Band XVII , O . -Z . 149,
Firma Klara Wiener , Mann -
beim : Die Firma und die
Prokura des Hermann Wie-
ner ist erloschen .

Band XVIII , O - Z . 20,
Firma Christian .Kaan ».

Mannheim,--Neckarau ( SchuE-
strafte 26 ) , Inhaber ist : Chri¬
stian Knanp , Kaufmann ,
Mannheim - Neckarau. Ge-
schästszweiq : Gemischtes Wa-
rengeschäft.

Mannheim , 5. Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mosbach. D774
Zum Handelsregister Abt.

A , Bd . I , wurde heute unter
Nr . 360 eingetragen : Julie
Kieker , Rinden -, Holz- , Obst-
und Grünkernhandlung in
Fahrenbach. Inhaber : Julie
Bieler . ledig, in Fahrenbach .

Mosbach. 4. Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht. _

Pforzheim . £ .784
Handelsregiftereintrag .

Wt . B , Band II , O .-Z . 10 ;
Firma Chemische Fabrik Dr .
Jo . Mayer , Gesellschaft mii
beschränkter Haftung in
Pforzheim . Kaufmann Paul
Stapf in Pforzheim jvurde
als weiterer Geschäftsführer
bestellt .

Pforzheim , 4 . Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht.

Pforzheim . £ .785
Handelsregistereintrag .

Abt . B , Band II, O . - Z . 43 :
Firma Süddeutsche Gold- ^

Silberbergwcrksgcfrllschaft
mit beschränkter Haftung in
Pforzheini . Der Geselllchafts-
vertraa dieser Gesellschaft mit
befchkänkter Haftltng ist am
21 . Dezember 1916 festgestellt.
Der Gegenstand des Unter -
nehrnens ist die Erwerbung
der Bergwerksrecht'e für die
beim Kgl. Oberbergamt in
Stuttgart unterm 22 . No -

vember 1916 , vormittags 8
Uhr, durch Ingenieur Willi -
bald Näher und Kaufmann
Hans Helmling hier einge¬
legten Mutung „ Frieda " mit
einer Feldgröße von 200 ha
und nach Erteilung der Berg-
lverksrechle die praktische Ge¬
winnung von Gold . Silber
und Kupfer durch bergmän -
nifchen Abbau aus den Ge-
steinen des in der erwähnten
Mutuna begehrten Feldes .
Das Stammkapital beträgt
20 000 M Al5 Geschäfts¬
führer sind bestellt : Ingenieur
Willibald Näher und Kauf-
manu Hans Helmlina in
Pforzheim . Jeder Geschäfts-
führer ist zur Vertretung der
Gesellschaft betugt . Die
öffentlichen Dekainitnrachun-

gen erfolgen im Deutschen
ReichZanzeiger in Berlin .

Pforzheim , 4. Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht.

Waldkirch. £ . 76«
In das Handelsregister

Abt . A ist bei O .-Z . 148,
Firma Philipp Sonntag ,
Waldkirch, heute eingetragen
worden : Spalte 15.

6 . Der Gesellschafter Phi -
lipp Sonntag ist gestorben^
D >e Gesellschaft wird von
den überlebenden Gesellschaf-
tern auf Grund des Gesell-
fchaftsvertrags fortgesetzt. Di«
Gesellschafterin Maria Sonti »
tag ist nach dem Geseklschafts-
vertrag von der Vertretung
der Gesellschaft ausgeschlossen.

Walbtirch , 29 . Dez . 1916 .
Großh . Amtsgericht.

Weinheim . £ .775
Zum Handelsregister Ö,

Bd . l , O . -Z . 1 , zur Firma
Maschinenfabrik Badenia vor-
mals Wm. Platz Söhne Ak¬
tiengesellschaft in Weinheim
wuride eingetragen : <Dein
Chefingenieur ©duarb Ja -
kobseu in Weinheim ist Pro »
kura erteilt .

Weinheim , 3. Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht 1.

E« WsWs-!»W«.
Gengenbach . £ .752

Zu O . -Z . 2 des Genoffen-
schaftsregisterK, Landwirt -
festlicher Konsumverein ttn-
terharmersbach , e. G. m . «.
H. in UnterharmerSbäch ,

wurde heute eingetragen :
Hofbauer Albert Schwarz in
Unterharmersbach ist zum
Direktor gewählt .

Gengenbach, 29. Dez . 191?.
Großh . Amtsgericht. -

Säckingen . £ .780
Zu O . -Z . 5 des Genossen-

schaftsregisters , den Konsum¬
verein Niederhof und Um -
gegend , e . G. m . b. H., betr.»
wurde eingetragen :

An Stelle des ausgeschie-
denen Vorstandsmitglied «?
Gustav Eckert , Fabrikarbeiter
in Niederhof , wurde in der
Generalversammlung vom LS.
Dez« nber 1915 Karl fsrieS»
rich Böbler , Kontrolleur In
Mederhof , in den Borstand g«»
wählt .

Säckrngen, 29. Dez . 19>16.
Brotzh , Amti>« ericht.

seiner Infanterie mch KiwaSerie gegen unsere Siche-
rungstruppen . die in der Umgegend von Sakiz lagen,
unternahm , wurde mit für ihn schweren Verlusten <ibge-
Wagen . An der K a n k a s u s f r o n t versuchten drei
feindliche Kompanien emen Angriff anf unsere Stellung
nordwestlich von Ki gh i , sie Nmrden mit für sie beden-
tenden Verlusten Mrückgeschlagen .

Konstantionpel, 5 . Jan . Der gewesene Finanzminister
Dschawid Bey, de>.- seit einige» Ta ^en hier lveilt , wird
morgen nack) Berlin abreisen.

Äoustantinopel , 5. Jan . (W.T .B, ) Der Präsident
und der Vizepräsident d e r Ka m m e r werden
sich demnächst nach Berlin begeben , um an der Ver-
sammlung der Bureaus der Parlamente der Verbündeten
teilzunehmen.

Berlin , 6. Jan . (W .T .B .) Der österreichisch -ungarische
Minister des Autzern Graf Czernin ist heute morgen mit
dem Kvbinettsches Grafen Hoy?s alls deni Großen
Hauptqimrtier hier eingetroffen .

Der Kaiser empfing gestern im Großen Haupt -
quartier den österreichisch- ungarisck>eu Minister Grafen
Czernin in Gegenwart des Staatssekretärs Zimmer -
mann in längerer Audienz.

Im Hauptquartier nahm Graf Czernin auch Gelegen-
heit, mit deni Generalfeldmarschall v , Hindenbürg
bekannt zu »Verden . Heute findet zu seinen Ehren ein Früh -
stück bei , dem Reichskanzler statt . Zum Abend hat
der österreüGsch-ungarische Botschafter Prinz zu
H o h e n l o h e - S ch i I l i n g s f ü r st Einladungen erge-
hen lassen . Morgen leistet der österreichisch -ungarische Bot -
sckMftei' einer Einladung des Staatssekretärs Zimmer -
niann Folge.

Berlin , 7 . Jan . Die „Nordd . Allg. Ztg .
" schreibt ist

ihren« politischen Tagesbericht : Der österreichisck>unga-
rische Minister des Äußern Graf Czernin ist heute zu
eineni zweitägigen Aufenthalt in Berlin eingetroffen.
Wir begrüßen den österreichisch- ungarischen Staatsmann
auf das herzlichste in der deutschen Hauptstadt . Als
Gras Czernin vor wenigen Wochen das hohe Anit über-
nahm , in das ihn dos Vertrauen seines Kaisers nnd Kö¬
nigs berief, wurde von allen Seiten ausgesprochen, daß
die Leitung der auswärtigen Politik der verbündeten
Monarchie in keine besseren Hände gelegt werden konnte .
Gras Czernin n>eiß, daß ihm auch in Deutschland die leb-
hastesten Sympathien nnd die aufrichtigsten Wünsche
für die glückliche und erfolgreiche Durchführung seiner
großen Aufgaben entgegenkommen. Die Besprechungen.

die seinen Aufenthalt in Berlin ausfüllen werden, bieten
erwünschte Gelegenheit , in vertrauter Allssprache all»
Fragen zu erörtern , die uns nnd unseren Verbündete/
gemeinsam am .Herzen liegen.

*
Dem Grafen Czernin ist der Schwarze Adlerorden,

österreichisch-ungarischen Botschafter Prinzen zu Hohenlohe-
Sthllinigsfürst das Eiserne Kreuz am weitz -schwarzen Bande ,
dem Kabinettschef Grafen Hoyos der Stern zum Roter»
Adlerorden II . Klaffe verliehen worden.

Büchcrtisch .
Herbert Eulenberg , Das deutsche Angesicht . Ausgabe füe

das Fe !d. 1 .— 10. Tausend . <Preis gebunden 2,2t) M . , Ver- ^lag Bruno Cassirer , Berlin .) Herbert Eulenbergs berühmte J
Schattenbiidersolge (Schattenbilder , Neue Bilder , Letzte Bil «
der) , die bereits in 47 Auflagen erschienen sind , sind hier alt
Feldpostausgabe in Auswahl ' zu billigem Preis zusammen «,
gestellt. Die Aucgabe enthält die bedeutendsten Essays Eulen «
dergs und sie wird dazu berufen sein, das Buch in die wei»
testen Kreise des Volkes zu tragen .

Aue der niederländischen Kunst von Wilhelm R . Ba »
l e n t i n e r , Direktor am Metropolitain -Museum .Newyork,
(Mit sechzig Abbildungen . Preis : geheftet 9 M ., gebunden'
in Halbfranz 12 M . , Verlag Bruuo Cassirer , Berlin .) Schein»«
bar lose aueinairdergereiht , fügen sich die Abhandlungen Va»
lentiirers doch zu einem bedeutenden Ganzen zusammen . Die
Darstellung ist bei wissenschaftlicher Gründlichkeit von Welt»
männischer Leichtigkeit . Jedes Thenia ist in knappster Norm
erschöpfend behandelt.

Alfred Georg Hartmann , Dag Kiinstlcrwäldchcn. Mater -,
Bildhauer - und Architektenanekdoteu. lVerlag Bruno Cassirer ,
Berlin . ) Der bekannte Berliner Schriftsteller hat mit glück-
ticher Hand eine larrge Reihe von Künstleranekdoten gefam-
melt , die nicht nur ein Heikes Licht auf die Eigenart der ver«
schredenen Künstler , sondern auch auf die Kunst und den
Künstler überhaupt Wersen .

DaS deutsche Wunder . Roman von Rudolph Strah .
«Preis 4 .50 M . broschiert . 6 M . gebunden, Verlag Ullstein Ä
Co . , Berlin . ) Dieses Merl ist das erste eines Zyklus , der be»
gönnen ist mit dem Wille» zur Größe . Die Schranken ja
überschreiten, die in deir Jahrzehnten vor dem Weltkrieg für
den deutschen Roman bestanden, das machtvolle Geschehen irt
machtvollen Bildern wiederzugeben , das ist der Wunsch, den
Rudolph Siratz in den Sätzen des Vorworts ausspricht . Durch
ganz Europa führt ihn, den Kenner des slawischen Ostens ,
des franko-britifchen Wöstens, der Völker am Mittelmeer ,
seine den ungeheuren Stoff meisternde Crzählerphantafie .

Menzel . Der Mensch — Das Werk, von Karl Scheffler .
(Mit 180 zumeist ganzseitigen Abbildungen nach den Werken
des Meisters in Toi .druck , zweite Auflage , Verlag Bruno
Cassirer , Berlin . ) Wir können das in 2 . Auflage erschienen«;
für Wteirzels Beurteilung grundlegende Werk aufs best«
empfehlen.

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

I . V, : Redakteur E . R ü f in Karlsruhe .
Druck und Verlag : ,

G . Braunfche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe ,

Sofia , 7. Jan . Generalstabsberlcht vom K. Ja « . Ma -
Hedouische Front : An einige« Stellen der Front heftiges
Artilleriefeuer . An der ganze « Front , besonders im
Wardartale ziemlich lebhafte Lufttätigkeit . Bei Gewgheli
schössen wir ein feindliches Flugzeug ab , dessen englischer
Pilot gefangen genommen wurde. — Mazedonische Front :
In der Dobrndscha gingen die bulgarischen und die deut-
schen Truppe » , die dem Feinde westlich von Macin solg -
ten , gegenüber von Braila über die Donau und besetzten
diese Stadt , in der anch deutsche Kavallerie der Donau -
armee einzog . Unsere in Richtung auf Vacareni operie-
renden Truppen schlugen den linken russische« Flügel ,
besetzten in dem nordwestliche« Punkte der Dobrudscha
den ganzen Streifen Festland, einschließlich der Höhe
Bitak (Höhe 86 ) und umrsen die Russen auf das linke
Ufer der Donau in Richtung auf Galatz zurück. Wir
machte« neuerdings 21 Offiziere und 3W Mann zu Ge-
sangencn und erbeuteten 7 Maschinengewehre. Heute ist
infolgedessen die ganze Dobrudscha bis zum Donaudelta
endgültig gesäubert und vom rumänischen Joch befreit.
Die verzweifelten Anstrengungen der Rnssen in der
zweiten Hälfte des Dezember, die nördliche Dobrudscha
zu halten , mißglückten unter dem mächtigen Druck der
bulgarischen , deutschen und türkischen Truppe «. Jetzt
feiert die Bevölkerung der ganzen Dobrudscha mit Begei
sterung die Wiedererlangung ihrer teueren Freiheit . —
Am 4. Januar war der Feiud aus den Grenzen der Do-
drndscha verjagt . — Vom 14. Dezember bis heute wur -
den in der Dobrudscha 27 Ossiziere und etwa 6000 Manu
gefangen genommen, 16 Geschütze , 33 Maschinengewehre
nnd anderes Kriegsmaterial erbeutet.

Hl
Konstantinopel , 5 . Jan . Amtlicher Heeresbericht. An

tet Tiß .rissront wurde ein Angriff , der von sechs
icindlichen Bataillonen gegen unsere Stellungen bei
L m a n Muh « m e d in der Nacht vom 3 . Januar
ausgeführt wurde, zurückgeschlagen . Der Gegner
erlitt große Verlaste und fluchtete in seine Gräben . An
der pe r s i s ch e n F r v n t griff der Feind am 2. Januar
morgens mit mehreren Bataillonen Infanterie und zwei
Bataillonen Kavallerie unsere Stellungen östlich von
Hamadan an und wurde .vollst änb ig zuriick -
geschlagen . Cr ,eß hundert Tote auf dem Gelände
zurück . Wir stellten den Abtransport vieler seiner Ver-
Mundeten auf seinen Riickzugslinien sest. Nutzer einer
großen Anzahl von Gefangenen hatte der Feind einen
Verlust von über 500 Toten . Unsere Verluste sind da-
gegen unbedeutend. Ein Angriff , den der Feind mit
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